
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Wirtschaftsrat und Jenaer Unternehmer fordern Wahlabwägung mit Weitsicht 
 
 
Jena, 24. April 2018: Der Wirtschaftsrat der CDU e.V., ein bundesweit organisierter, berufsständiger 
Unternehmerverband, ruft seine Mitglieder und alle Jenaer Bürger dazu auf, bei der anstehenden Stichwahl 
um das Amt des Oberbürgermeisters eine kluge und vor allem weitsichtige Entscheidung zu treffen. 
 
Basis dieser Entscheidung sollten als Kriterien einzig das Wohl Jenas, eine vernünftige Verkehrspolitik und 
wirtschaftliches Wachstum als Grundlage von Steuereinnahmen und Wohlstand sein. Hierbei muss die 
Entwicklung Jenas gerade auch in Bereichen wie Infrastruktur, Wohnungsbau und Industrieansiedlungen 
stets die Kooperation und auf Augenhöhe mit den Landkreisen und den umliegenden Gemeinden gedacht 
werden.  
 
Es gilt die Verkehrsflüsse in Jena zukunftsfest zu machen und Projekte, wie z.B. den Eichplatz, zügig 
voranzutreiben, dessen Nichtumsetzung für viel Unverständnis nicht nur in Jena und damit für einen 
Imageverlust gesorgt hat. Gerade Unternehmer und Wirtschaft sind bei der Schaffung von Arbeitsplätzen 
und Investitionen, vor allem auch von nicht ortsansässigen Investoren, auf positive Nachrichten angewiesen 
und nicht auf gescheiterte Projekte in den Schlagzeilen. 
 
Ein klaren politischer Kompass zur nachhaltigen Entwicklung der Stadt Jena, eine Person, der Bürger und 
Wirtschaft gleichermaßen vertrauen können, die Prozesse dynamisch angeht und nicht nur Sachwalter ist, 
wäre die Wahl der Stunde. 
 
Jena steht mit seiner Entwicklung womöglich am Scheideweg. Sind die Potentiale vielleicht ausgereizt, 
begnügt man sich mit dem status quo und erfreut sich am zweifelsfrei Erreichten? Oder pflegt man eine 
alte, gute und bewährte Jenaer Tradition, die des Erfindergeistes, des Mutes, neue Wege auch gegen 
Widerstände zu beschreiten und Jena über die Stadtgrenzen hinaus mit der Region als Leuchtturm für ganz 
Thüringen zu denken? 
 
Die Verantwortung sollte nach Auffassung des Wirtschaftsrates in die Hände des Bewerbers gelegt werden 
der mutig vorangeht und der die eigenen Entscheidungen auch in den kommenden Jahren verantworten 
muss. So die einhellige Meinung von Dr. Michael Mertin, Vizepräsident des Wirtschaftsrates der CDU e.V., 
Mihajlo Kolakovic, Landesvorsitzender, und Lothar Brehm, Sprecher der Sektion Jena-Saalfeld. 
 
 
 
Kontakt: 
Wirtschaftsrat der CDU e. V. – Landesverband Thüringen 
Andreas Elm von Liebschwitz, Landesgeschäftsführer 
Juri-Gagarin-Ring 152, D-99084 Erfurt 
Telefon 03 61 - 5 66 14 88, Fax 03 61 - 5 66 14 90 
lv-thueringen@wirtschaftsrat.de 
http://thueringen.wirtschaftsrat.de 
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Zum Landesverband Thüringen im Wirtschaftsrat Deutschland 
 
In den vier Sektionen Ost-, Süd-, West- und Nordthüringen sowie den drei Stadtsektionen Erfurt, Jena-
Saalfeld und Weimar des Thüringer Landesverbandes pflegen die Mitglieder den Dialog mit der Regional- 
und Landespolitik. Zudem agieren sechs Landesfachkommissionen in den Bereichen Internet und Digitale 
Wirtschaft, Gesundheitswirtschaft, Wirtschaft und Innovation, Energiepolitik, Personal, Gesellschaft und 
Soziales sowie Steuern, Haushalt und Finanzen für den fachlichen Austausch mit der Politik. 
 
 
********************* 
 
 
Der Wirtschaftsrat der CDU e.V. ist die Stimme der Sozialen Marktwirtschaft in Deutschland und Europa. 
Unternehmen und Unternehmern bietet er eine branchenübergreifende Plattform, Wirtschafts- und 
Gesellschaftspolitik im Sinne Ludwig Erhards für Fortschritt durch Wettbewerb, Chancen durch Freiheit und 
Wohlstand durch Leistung mitzugestalten. 


